Freier Lokalrundfunk Koéln e.V.

Wegweliser fur Neue

Internet-Ausgabe FLoK-Wegweiser fur Neue
© 2001, FLoK e.V.
Seite 1



Inhaltsverzeichnis

Einleitung

1 Wasist eigentlich Burgerfunk?
1.1 Lokalrundfunk
1.2 Birgerfunk
1.3  Wer kann Burgerfunk gestalten?

2 Der Freie Lokalrundfunk Kéln e.V. - FLoK
2.1  Ziele des Freien Lokalrundfunk Kéln
2.2 Sendezeiten

3 Welche Sendungen werden produziert?
3.1 Magazinsendung
3.2 Stundensendung

4  Wie entsteht eine Sendung?
4.1 Themenauswahl und Recherche
4.2 Manuskript
4.3 Vorbereitung zum Interview
4.4  Sendelaufplan
4.5 Archivierung der Sendungen
4.6 Sendeanmeldung, Eingangsbestétigung
4.7 Sendeband zu Radio Kdln

5 Aufnahme- und Schnitttechnik
5.1. Computerschnitt mit Cutmaster Pro
5.2. Technik im Aufnahmestudio
5.3. Aufzeichnung einer Sendung im Studio
5.4. Kassettenmitschnitt

6  Technikausleihe
MD-Aufnahmegerat
Dat-Recorder
Ausleihvertrag

7  Publizistische Grundsatze und Mitverantwortung
Einlegeblatt: Seminare und Ansprechpartner/innen

Internet-Ausgabe FLoK-Wegweiser fur Neue
© 2001, FLoK e.V.
Seite 2

Seite

~N o O A WW N

© 0

10
10
10
11
12
14
15
18

19
19
19
21
23

24

25



Liebe zuklinftige Blrgerfunkerinnen
Herzlich Willkommen!

Dieser Ratgeber soll euch bei den ersten Schritten im FLoK helfen.
Ob man direkt seine eigene Sendung produzieren méchte oder sich
lieber erstmal langsam in die Technik einarbeiten will, bleibt jedem
und jeder selbst Uberlassen. Die folgenden Kapitel sollen einen
Uberblick (ber die Moglichkeiten und Produktionsablaufe beim
Freien Lokalrundfunk Ko&ln geben und euch den Einstieg
erleichtern.

Zu Beginn des Wegweisers wird erklart, wie Birgerfunk als Teil des
lokalen Rundfunk entstanden ist. Dem folgt die Vorstellung des
Freien Lokalrundfunk Kdln als Radiowerkstatt mit den Sendezeiten,
Sendungen und Zielen.

Wer direkt eine Sendung planen und produzieren méchte, dem ist
der Leitfaden zur Entstehung einer Sendung in Kapitel vier hilfreich.
Konkret wird beschrieben, welche inhaltlichen und formalen Schritte
dafir notwendig sind. Wieviel Arbeit in einem einzelnen
Radiobeitrag steckt, merkt man manchmal erst, wenn man selbst
beginnt, die eigene Idee umzusetzen. Bei den anfanglichen Fragen
und Schwierigkeiten stehen euch die erfahrenen Burgerfunkerinnen
auf Anfrage gerne mit Rat und Hilfe zur Seite.

Noch eine Bitte auf den Weg!

Der FLoK ist als Verein fir jeden offen und unsere Raume werden
von vielen Menschen genutzt. Denkt bitte daran: mit der Technik,
den Gerédten, dem Studio und dem Redaktionsraum sollte so
umgegangen werden, dal3 die nachsten produzierenden
Birgerfunkerlnnen auch gerne beim FLoK arbeiten.

Also viel Spal3 und Erfolg!
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1. Was ist eigentlich Burgerfunk?

1.1. Lokalrundfunk

In Nordrhein-Westfalen gibt es seit 1990 neben dem o6ffentlich-rechtlichen
Rundfunk auch werbefinanzierten Rundfunk. In 47 Sendegebieten
strahlen private Lokalfunksender ihre Radioprogramme aus. Durch das
Landesrundfunkgesetz sind diese Privatsender verpflichtet, bis zu 15%
ihrer Sendezeit als ,offenen Kanal“ Blrgergruppen fiur selbst gestaltete
Beitréage zur Verfigung zu stellen. Dies sind taglich bis zu 2 Stunden.

Der Lokalfunksender besteht aus zwei rechtlich selbsténdigen
Einrichtungen und stitzt sich somit auf zwei Saulen:

Die Veranstaltergemeinschaft - VG
Die Betriebsgesellschaft - BG

Die Veranstaltergemeinschaft ist ein Verein, in der alle maf3geblichen
gesellschaftlichen Gruppen vor Ort mit einem Sitz vertreten sind, z.B.
Gewerkschaften, Kirchen, Arbeitgeberverbédnde, Sport- und Jugendver-
bande. Die VG ist allein verantwortlich fur das Programm.

Die Betriebsgesellschaft bildet die zweite Sdule. Die BG tragt die wirt-
schaftliche Verantwortung. lhr Betriebskapital kommt von den &rtlichen
Zeitungsverlegern und zu einem kleinen Teil von den Stadtwerken.
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1.2. Burgerfunk

Das Ziel des Birgerfunks ist die Beteiligung aller lokalen Gruppierungen
im Horfunk. Vereine, Stadtteilinitiativen und verschiedenste Burger-
gruppen kodnnen sich im Radio vorstellen und mit ihren Anliegen,
Interessen, Angeboten, Winschen oder Forderungen ,auf Sendung
gehen“. Mit Hilfe des Birgerradios schalten sich Birgerinnen und Burger
in die o6ffentlichen Debatten ihrer Stadt oder Gemeinde ein und ergénzen
sie. So fordert der Birgerfunk die demokratische Meinungsvielfalt.

Durch aktive Teilnahme am Medium Hdérfunk soll gleichzeitig eine groRere
Medienkompetenz erreicht werden. Birgerinnen und Birger sollen Mittel
und Wege an die Hand gegeben werden, sich mit eigenen Themen aktiv
an die Offentlichkeit zu wenden. Probleme vor Ort kénnen so direkt von
Betroffenen in einer Stellungnahme im Radio artikuliert werden.

1.3. Wer kann Birgerfunk gestalten

Jede Gruppe, die mindestens aus zwei Mitgliedern besteht, ihren Wohnsitz
in Koln hat, voll geschéftsfahig und gerichtlich verfolgbar ist, darf
Sendungen produzieren. Es dirfen keine kommerziellen Interessen bei der
Gestaltung von Bulrgerfunk zugrunde liegen. Wir durfen also keine
~Werbesendungen* fir kommerzielle Veranstaltungen, Produkte oder
Unternehmen produzieren.

Das Landesrundfunkgesetz schliel3t auRerdem bestimmte Gruppen von der
aktiven Teilnahme am Birgerfunk aus: dazu gehdren die Parteien,
Wahlergemeinschaften, die Kirchen, sowie juristische Personen des
offentlichen Rechts.
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2. Der Freie Lokalrundfunk Kéln (FLoK)

Den Freien Lokalrundfunk Kéln e.V. ( FLoK ) gibt es bereits seit 1985. Er ist
eine von neun Radiowerkstatten in Koéln, die auf der Frequenz des Lokal-
senders Radio Koln ihr Programm senden. Mit ca. 200 Mitgliedern ist der
FLoK der grof3te Radioverein in Nordrhein-Westfalen.

Viele Mitglieder des FLoK gestalten und produzieren ihre eigenen Sendung-
en fir den Burgerfunk. So wird das Programm zum Teil von unterschied-
lichen festen Produktionsgruppen mit charakteristischen Schwerpunkten
prasentiert, wie z.B. der Briicke, einer Knastradiogruppe, von Menschen-
rechtsgruppen, Friedensinitiativen, dem Psychotherapeuten e.V., Musik-,
Sport- und Kulturgruppen und, und, und.

Auf3er diesen Stundensendungen der Produktionsgruppen gibt es kontinuier-
lich eine wochentliche Magazinsendung des FLoK. Die einzelnen Beitrdge
und Veranstaltungstipps werden in der Redaktionsgruppe besprochen und
vorbereitet. Jeden Montag Abend um 20.00 Uhr trifft sich das FLoK Team in
der Leyendeckerstr. 9 in Kéln Ehrenfeld. Hier wird die Magazinsendung der
nachsten Woche geplant, gelaufene Radiobeitrage werden angehdrt und
besprochen.

Zudem ist die kontinuierliche Redaktionsgruppe auch Ansprechpartner fur
neue und interessierte Burgerinnen, die erste Kontakte knupfen wollen und
Antworten auf ihre Fragen bekommen.
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2.1. Ziele des Freien Lokalrundfunk Koéln e.V.

Die Ziele des Freien Lokalrundfunk Kéln e.V. sind

gleiche Zugangsmadglichkeiten zum lokalen Rundfunk fir alle Schich-
ten der Bevdlkerung, besonders fir jene Birger und Organisationen,
denen bisher der Zugang zu den Medien weitgehend verwehrt ist.

eine umfassende Information und eine verstarkte sozialkritische Aus-
einandersetzung mit Themen, die in den traditionellen Medien ver-
nachlassigt werden.

die Selbstdarstellung von Burgervereinen, Stadtteilinitiativen und in
Koéln lebenden Menschen.

die Forderung des Bewul3tseins fur die eigene Umwelt und Umgebung.
das Angebot von musischen, medienpadagogischen, kulturellen und
politischen Bildungs- und Betatigungsangeboten.

die Qualifizierung von Jugendlichen und Erwachsenen fir die Arbeit
und den Umgang mit den elektronischen Medien.

die Entfaltung der Pressefreiheit durch die Mitbestimmung aller an der
Programmgestaltung Beteiligter.

das Erreichen einer Gegendéffentlichkeit gegenliber den etablierten
Medien.

Im Rahmen der Mdoglichkeiten des Vereins werden Seminare zu den
Schwerpunkten Moderation, Stimmbildung, gebauter Beitrag, Schnitt-
technik mit Cutmaster und Studiotechnik von Referentinnen und Burger-
funkerinnen angeboten.
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2.2. Sendezeiten

Magazinsendung "Hérens"

Die Magazinsendung "Hérens" wird taglich abwechselnd von einer der
Kdlner Radiowerkstatten produziert. Je nach Radiowerkstatt werden
unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt. Die "Horens-Sendung" des
Freien Lokalrundfunk Kd&ln wird immer Montags produziert und Freitags
gesendet. Sendezeit aller "H6rens-Sendungen" ist Montag bis Freitag von
19.04 bis 19.56 und Samstags und Sonntags von 18.04 bis 18.56.

Freitags von 19.04 bis 19.56 sendet und gestaltet der FLoK das
Magazin "Hérens".

Stundensendung

Die abendliche Stundensendung wird von den verschiedensten Produk-
tionsgruppen gestaltet und beleuchtet ein Thema von vielen Seiten. Der
FLoK hat 16 Sendeplatze im Monat, verteilt auf verschiedene Wochen-
tage. Informationen zu den FLoK-Terminen kdnnen dem Sendeplan im
Redaktionsraum entnommen werden.

Die Sendezeiten des gesamten Koélner Burgerfunks sind:

Magazin Stunde

Mo 19:04 - 19:56 20:04 - 20:56
Di 19:04 - 19:56 20:04 - 20:56
Mi 19:04 - 19:56 20:04 - 20:56
Do 19:04-19:56 22:04 - 22:56 + 23:04 — 23:56
Fr 19:04 - 19:56 20:04 - 20:56
Sa 18:04 - 18:56 19:04 - 19:56
So 18:04 - 18:56 19:04 - 19:56
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3. Welche Sendungen werden produziert?

3.1. Magazinsendung Hérens

Die Magazinsendungen bestehen aus verschiedenen Beitragen und
Musik. Ein oder zwei Moderatorinnen filhren durch die Sendung und
geben dem jeweiligen Magazin seine ,individuelle Note“. Das Magazin
beinhaltet gebaute Beitrdge, Interviews, Umfragen, Statements, Kurz-
portraits oder ausfuhrliche Studiogesprache.

Die Sendung beginnt mit dem "Horens-Jingle" und enthalt aufler den
Beitragen, einen kommentierten Oldie, angekindigt mit dem Jingle ,Total
verstaubt®, und mehrere Veranstaltungstipps, die durch den Jingle ,Wer,
was, wie, wo und warum“ eingeleitet werden. Die Programmelemente
werden durch Musik getrennt, wobei die Musik der Magazinsendung keine
Extreme wie nur Hardrock oder nur Klassik enthalten sollte.

Die "Horens-Sendung" des Freien Lokalrundfunk Koln wird montags
aufgezeichnet und freitags gesendet. In der Mitte der einstiindigen Sen-
dung schaltet Radio Kéln in der Regel Werbung ein.

Die Produktion der Magazinsendung ist Aufgabe der Redaktionsgruppe,
die sich montags um 20.00 Uhr trifft. Jede/r ist herzlich eingeladen, sich
aktiv an der Sendung zu beteiligen: Die Musik auswéhlen kann jeder, und
um den Oldie zu beschreiben, braucht man nicht viel Erfahrung. Die
Moderation ist nicht so kompliziert, wie es sich anhért, und 'die Technik
fahren' wirkt nur bei den ersten Besuchen etwas verwirrend.

Also 'ran an die Regler! Fertig zur Moderation!
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3.2 Stundensendungen

In den Stundensendungen kdnnen alle Formen des Horfunks umgesetzt
werden: Horspiel, Feature, Studiogespréach, Diskussion oder Collage. Bei
einem Studiogesprach z.B. wird von einem oder einer Moderatorin durch
die Sendung gefiihrt, es kdnnen Beitrdge oder Umfragen eingespielt
werden. Stundensendungen bieten die Mdglichkeit, ein Thema von vielen
Seiten zu betrachten, verschiedene Aspekte darzustellen.

Jede Sendung beginnt mit dem ,Birgerradio-Jingle* und — wenn vor-
handen — einem Wiedererkennungselement der Produktionsgruppe. Die
Stundensendungen werden von den verschiedensten Produktions-
gruppen des FLoK teilweise selbstandig gestaltet. Es gibt regelméaRig ein
schwul-lesbisches Magazin, ein psychologisches Thema aus Sicht der
Therapeuten, Knast-Themen von und mit Geféngnisinsassen in "Die
Briucke", "Kanal-Royal" als satirisches Magazin, Portraits von ungewéhn-
lichen "Menschen in Koéln", Menschen mit Brichen in ihrem Leben in
"Kehrtwende", verschiedene Produktionsgruppen mit Schwerpunkten der
Kdlner Musikszene und ein Kinomagazin "cinema on air".

Wer beim FLoK eine Stundensendung produzieren mochte, erhalt auf
jeden Fall Hilfe. Wenn Gruppen oder Vereine sich vorstellen wollen,
selbst aber keine Technik- oder Moderationserfahrung haben, stehen
Vereinsmitglieder fiir Moderation oder Technik zur Verfliigung.

e —

m e,
i
|
gl
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4. Wie entsteht eine Sendung ?

Vor der Produktion einer Sendung steht die Themenauswahl, die Re-
cherche, vielleicht ein Interview, dann das Manuskript, die Aufnahme, die
Moderation und der Schnitt. Es sind also viele, viele Schritte bis eine
Sendung steht und gesendet werden kann. Hier in Kirze einige Schwer-
punkte zur Gestaltung einer Radiosendung.

4.1. Thema auswahlen, recherchieren und eingrenzen

Kdln ist grol3 und spannende Themen, die auch fiir andere interessant sind,
hat jeder in seinem Umfeld. Radiobeitrage sind keine wissenschaftlichen
Vortrage, das Hinterfragen einzelner Kernaussagen und Aspekte ist
interessanter und spannender fir die Zuhérerinnen im Radio. Je nach Thema
muf3 man in Pressetexte schauen oder Vorgesprache fihren.

Fur die Eingrenzung des Themas sollte man sich folgende Fragen stellen:

- Welche Informationen brauchen die Zuhorerinnen?

- Was sind die interessanten Aspekte und wichtigsten Zusammenhéange?

- In welcher Form kann ich das Thema am besten vermitteln - als Stu-
diogesprach, Reportage oder als Magazin mit mehreren Einzel-
beitragen?

- Bendtige ich Expertinnen-Interviews, Kommentare von Beteiligten oder
wen kann ich ins Studio einladen?

Die Produktion einer Sendung kann viel Zeit in Anspruch nehmen - muf} aber
nicht. Deshalb erstmal kleinere Uberschaubare Themen zu Beginn planen,
die aber realisierbar sind, und bei der Produktion das Verhéltnis von Zeit und
Ziel nicht aus den Augen verlieren. Denn das Wichtigste beim Radiomachen
ist: "learning by doing" - "durchs Machen kommt man weiter" !

4.2. Manuskript

Fur einen gebauten Beitrag ist ein Manuskript unerla3lich. Das sinnvolle
Zusammenfiigen von unterschiedlichen Wort- und Tonelementen, State-
ments, O-Tdénen und Sprechertexten sollte vorgedacht und in Manuskript-
form geschrieben werden. Bei einer Stundensendung ist je nach Konzeption
eher der "rote Faden" einer Sendung mit notierter Reihenfolge der Fragen
sinnvoller als ein komplett vorgeschriebenes Manuskript. O-Ton
Einspielungen und die Musiktitel missen aber auf jeden Fall in einen
Sendelaufplan geschrieben werden.
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4.3. Vorbereitung zum Interview

Das Thema auf wenige Aspekte eingrenzen.

Den fur das Thema und unsere Hérer interessanten Interviewpartner
aussuchen.

Die ausgewahlte Person anfragen. Dabei den eigenen Namen, die Re-
daktion - in unserem Falle den Verein - und das Thema nennen.

Dem Interviewpartner aulerdem die spatere Verwendung offenlegen:
z.B. O-Ton fur Veranstaltungshinweis, Interview flr gebauten Beitrag,
Material fur Stundensendung. Zeit und Ort des Interviews absprechen.

Interviewziel festlegen und vorbereiten: Was will ich von der Person
wissen? Welche Aussagen mdchte ich héren? Bei langeren Interviews
ein Vorgesprach fuhren.

Vor dem Interview kléaren, wie der Interviewpartner angesprochen werden
soll, z.B. mit Titel ( Dr. / Prof), mit Funktion (Geschéftsfuhrer,
Vorsitzender, Leiterin...) oder einfach mit dem Namen.

Vor dem Termin das

Aufnahmegerat checken:

- Ist der Akku geladen?

- Batterie im Mikro ok?
(rotes Lampchen am Mikro
muf kurz leuchten)

- Mini-Disc dabei?

- Kopfhorer dabei?

Den Interviewpartner in die technischen Vorbereitungen mit einbe-
ziehen.

Erklaren, was man macht: Mikroprobe, Sprachprobe, um die Lautstéarke
feststellen zu kénnen... .

Darauf achten, ob storende Gerdusche im Raum sind und diese
mdglichst ausschalten: Kaffeemaschinen, Larm, der durch's offene Fen-
ster kommt....

Bevor ihr die erste Frage stellt, noch einmal vergewissern:
- Pausentaste gelost?
- Gerat lauft?

Mikro eingeschaltet?
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4.4. Sendelaufplan

Nachdem man die Sendung vorstrukturiert hat, missen die Wort- und
Musikanteile, die Jingles und Musiktitel in einem Sendelaufplan mit Zeit-
angaben festgehalten werden. Dies dient der Technikerln, der Moderatorin
und dem Gesprachspartner als Hilfestellung, um den Ablauf der Sendung
immer vor Augen zu haben. Ebenso méchte Radio Koln einen Uberblick tiber
den Inhalt der Sendungen haben. Zudem missen sie fur die gespielten
Musiktitel Gema-Abgaben bezahlen. Fir jede Sendung, ob es nun die
Magazinsendung oder eine Stundensendung ist, mul3 ein Sende-
laufplan erstellt werden.

Wie schreibe ich einen Sendelaufplan auf dem Computer?
Um einen Sendelaufplan auf dem Computer zu schreiben, muf3 der

Computer neben dem Technikraum eingeschaltet werden.
I
| if”l ,

1- Computer und Drucker Uber den Hauptschalter am
Netzstecker links neben dem Drucker einschalten.
2- driicken auf Tastatur
3- |:| beliebige Taste driicken
Benutzerment erscheint
— Tastaturbefehle z.B.:
M - Magazinsendung Laufplan
A - Abendsendung Laufplan
S - Sendeanmeldung
4 - drucken fir den Laufplan einer Abendsendung
Startmeni erscheint
— Tastaturbefehle z.B.: D - Testdatei bearbeiten

5- @ driicken

6 - Name fur Datei eingeben
7 - return | driicken
8-  [J]driicken fiir Ja
Hauptmeni erscheint
— Tastaturbefehle sind oben und unten
9- drucken, damit Musterformblatt aufgerufen wird
10 - Titel der Sendung eingeben

11 -  Cursor mit den oben angegeben Tasten weiterbewegen
12 - Produktionsdatum eintragen
13-  Musiktitel und Interpret eintragen und Zeiten dementsprechend andern

14 - Studiogast:
15- Moderation:

16 - Technik:
17 - Sendetermin:
18 -  Musikauswahl:

19 - driicken - Der Sendelaufplan wird ausgedruckt. Mit den Schritten 6 , 7 und
20 Sendelaufplan fur Moderation und Technik wiederholt ausdrucken.
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Eine Sendelaufplan sieht wie folgt aus:

Freier Lokalrundfunk Kdéln e.V. gesendet am:
Thema: Friedensbildungswerk und Weiterbildung produziert am:
Nr. Interpret, Titel, Titelnr., Tontrager Titellange  Zeit, gesamt
1. FloK Jingle und BegriiRung, MD 0:30 00:00
2. Buena Vista Club: Los Gardenias Nr. 5, CD 3:00 00:30
3. Gesprach 1: Entstehung des Friedensbildungswerkes 4:00 03:30
4. Cultured Pearls: Mr. Lonely Nr.2, CD 3:00 07:30
5. Anmoderation Telefoninterview mit dem Bildungsminist. 0:15 10:30
Intervieweinspielung Frau M. Marconi 3:15 10:45
6. Richard Strauss: An der schdnen blauen Donau Nr. 14, LP 3:00 14:00
Gesprach 3: Auswirkungen auf das Friedensbildungswerk 5:00 17:00
(letzte Worte miissen bei 22:30 sein)
8. Edward Grieg: Sommer am peer Gynt, Nr.1 CD 4:00 22:00
8b. Frank Zappa, Nr. 10, CD 1:30 26:00
2730
NACHRICHTEN - Radio KéIn
9. FloK Jingle und Anmoderation der zweiten Halfte 0:30 00:00
10. Gespréch 4: Bildungsarbeit zum Frieden 4:00 00:30
11. BAP: Zehnter Guni Nr. 3, CD 2:30 04:30
12. Gespréach 5: Mediation und Herbstprogramm 4:00 07:00
13. Freiburger Spielleyt: A que faz 0 omo morto Nr. 9, CD 2:30 11:00
14. Gesprach 6: Motivation der Macher, Zielgruppe, Zukunft ~ 4:00 13:30
15. Zeit-Loop: Weihnachten in der Sahara Nr. 1, CD 2:00 17:30
16. Gesprach 7: Kontaktmdglichkeiten und Verabschiedung 1:00 19:30
(letzte Worte mussen bei 20:30 sein)
17a. Astor Piazotti: Liber tango Nr. 4, CD 4:00 20:30
17b. The sweathearts of swing 3:00 24:30
27:30
Studiogast: Roland Schiler, Dietmar Ciesla-Beier
Kontakttelefon: 9521945
Moderation: Usch Neumann
Technik: Christoph Wanko

Musikauswahl:  Géste
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4.5. Archivierung der Sendungen

Grundsatzlich mul3 jede Sendung, die beim Freien Lokalrundfunk Kdln
produziert wird, auf einer DAT-Kassette archiviert werden. Der Gesetz-
geber verpflichtet die Radiowerkstéatten, gesendete Horfunkbeitrédge
mindestens drei Monate zu archivieren.

Seit
deshalb alle Sendungen kopiert und
sorgfaltig archiviert. Deshalb muR3 jede
Sendung, nachdem sie auf Band auf-
gezeichnet wurde, vor der Abgabe bei
Radio Koéln auf eine DAT-Kassette
kopiert werden. Stundensendungen auf
das nummerierte FloK-Archiv, Horens-
Sendungen auf das Archiv mit den
Buchstaben.

Bestehen des FLoK werden

Archivierung nicht tber das Mischpult

1-
2.
3.

4 -
5-
6 -

7 -

8-
9-

10 -

11 -
12 -

Bei Bandgeréat A - Powerschalter auf on stellen und bespieltes Band einlegen.
DAT-Recorder, der als DAT-Archivierungsgerat gekennzeichnet ist, einschalten.

Die letzte DAT-Kassette aus dem Archivierungskasten nehmen und mit dem
eingesteckten Kopfhorer in den DAT-Recorder ans Ende der zuletzt aufgenommen
Sendung spulen. Damit die Archivierung fortlaufend mit Zeitangabe gespeichert wird,
mul3 man moglichst direkt hintereinander kopieren. So passen vier Sendungen auf
eine DAT-Kassette. Wenn die letzte DAT-Kassette voll ist, eine Neue nehmen und
entsprechend mit neuer Archivierungsnummer beschriften.

Beide schwarzen Steckkabel, die aus dem DAT-Recorder kommen, in die
Steckleiste: Band A L + Band A R einstecken.

Rec Mod Schalter auf Longplay einstellen, da man so das Band doppelt so lang
bespielen kann und vier Stundensendugnen auf eine DAT-Kassette passen.

Record am DAT-Recorder driicken, um zu prifen, ob alles richtig eingestellt ist. Der
Recorder nimmt noch nicht auf, der Pegel schlagt aber aus, wenn das Band
gestartet wird.

Das bespielte Band auf der Bandlaufmaschine zur Probe starten und priifen, ob man
die Sendung Uber Kopfhorer hort und der Pegel einen Ausschlag anzeigt.

Band stoppen und an den Anfang zurtickspulen.

Bei dem DAT-Recorder die Aufnahmetaste driicken, um die Pause zu l6sen. Danach
das Sendeband auf der Bandlaufmaschine starten.

DAT-Kassette beschriften mit dem Namen der Produktionsgruppe, dem Titel der
Sendung und dem Sendedatum.

Nach der Archivierung die DAT-Kassette zurticklegen.

Das Band zuriickspulen bei der Bandmaschine Bandmaster.
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4.6. Sendeanmeldung und Eingangsbestatigung

Jedes aufgenommene Sendeband muR3 drei Tage vor dem Sendetermin
bei Radio Kéln vorliegen, da Radio Koéln rundfunkrechtlich verantwortlich
fur das Birgerfunk-Programm ist und die Sendebander vor der
Ausstrahlung abhdren muf3. Es gelten die publizistischen Grundséatze des
Verbots rassistischer, Gewalt verherrlichender und pornographischer
Darstellung. AuBerdem diirfen wir in unseren Sendungen keine Werbung
fur kommerzielle Veranstalter einflieRen lassen.

Das Sendeband wird auf der Hille mit dem Sendedatum beschriftet und
mit dem Laufplan, der Sendeanmeldung und der Eingangsbesté-
tigung bei Radio Kdln abgegeben. Auf der Sendeanmeldung werden die
Produktionsgruppe, der Titel der Sendung und das Sendedatum genannt.
Die Freistellungserklarung und der Forderantrag missen von dem oder
der Verantwortlichen der Produktionsgruppe jeweils unterschrieben
werden.

Sendeanmeldung und Eingangsbestatigung werden zusammen
erstellt und ausgedruckt auf dem Computer neben dem Studio:

1- zum Benutzermen , wie im Sendelaufplan angegeben, eingeben
2- fur Sendeanmeldung driicken
3- fur Abendsendung oder fur Magazin driicken

4 - Mustersendeanmeldung erscheint

5- Vorname und Name des Verantwortlichen eintragen, mit return bestétigen
6 - StralRe und Hausnummer, mit return bestatigen

7 - Ort, mit return bestatigen

8- Telefonnummer, mit return bestatigen

9- Titel der Sendung, mit return bestétigen

10 - Rubrik, mit return bestétigen

11 - Archivierungsnummer Datkastennr + Datnr., mit return bestétigen
Jede Sendung muR auf Dat-Kassette archiviert werden

12 - Name der Laufplandatei, mit return bestatigen
13 - Kontaktperson angeben, mit return bestatigen

Sendeanmeldung und Eingangsbestatigung werden ausgedruckt
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Sendeanmeldung fur den Burgerfunk bei Radio KélIn

Eingangs-Nr.
Eingangsdatum beim Sender
Eingangsvermerk

Produktionsgruppe : FLoK Redaktionsgruppe
Verantwortliche(r) : Name und Anschrift eintragen
Titel der Sendung : Titel eintragen

Lange der Sendung : 52 Minuten Rubrik:
Sendezeit, Datum : Sendezeit eintragen

produziert in Radiowerkstatt : RW FLoK 2707

Weitere Angaben siehe beiliegender Laufplan !!!
(Plazierungswunsche auf3erhalb des "Schlangenprinzips" werden, soweit méglich,
berticksichtigt; es besteht insoweit kein Anspruch auf die Sendezeit)

Freistellungserklarung

Die anmeldende Gruppe erklart:

1. die Voraussetzungen gemaf § 24 Abs 4 LRG NW zu erfiillen;

2. durch den Inhalt der Sendung nicht gegen geltendes Recht zu verstoRen;

3. Die Veranstaltergemeinschaft und die Landesanstalt fiir Rundfunk (LfR) gegentiber Schadensersatzanspriichen Dritter,
die aus der Verbreitung der 0.g. Sendung entstehen konnten, freizustellen.

Die anmeldende Gruppe versichert, daB sie alle Rechte fir die Verbreitung des Beitrages besitzt. Sie behalt die Urheberrechte

und gestattet hiermit die unentgeltliche, einmalige Ausstrahlung durch die lokale Sendeanstalt. Der Verantwortliche erklart,daf?

es gegentiber der von der 0.g. Gruppe abgegebenen Haftungserklarung keine personellen Veréanderungen in der Gruppe bzw.

der Vertretung der Gruppe gibt.

Koln, den Datum Unterschreiben!!!

Unterschrift des Verantwortlichen

Forderantrag

Die anmeldende Gruppe beantragt die Férderung der 0.g. Sendung/Beitrages durch die Landesanstalt fir Rundfunk. Sie ist
evrsichert, daR die 0.g. Sendung/Beitrag weder ganz noch in Teilen anderweitig durch die FR geférdet wurde oder wird. Sie bittet
um Uberweisung des ZuschuRbetrages.

An: "FLoK e.V.", Leyendeckerstr. 9, 50825 KdéIn

KontoNr.: 20192084 bei: Stadtsparkasse Kéln (BLZ 370 501 98)

Koln, den Datum Unterschreiben !!!

Unterschrift des Verantwortlichen

Bestatigung der Ausstrahlung
0.g. Sendung/Beitrag wurde am: Sendeplatz, Uhrzeit:
Die Dauer der Ausstrahlung betrug 52 Minuten.

Koln, den Datum

Unterschrift Veranstaltergemeinschaft Kéln
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Eine Eingangsbestatigung sieht wie folgt aus:

Bestatigung des Eingangs einer Sendeanmeldung
fur den Burgerfunk bei Radio KdIn

Eingangs-Nr.

Eingangsdatum beim Sender

Eingangsvermerk

Produktionsgruppe

Verantwortlich(e) : Namen und Anschrift eintragen !!!
Titel der Sendung : Titel eintragen !!!

Rubrik :

Lange der Sendung : 52 Minuten

Sendezeit, Datum : Sendezeit eintragen !!!

Produziert in Radiowerkstatt - RW FloK 2707

Hiermit wird der Erhalt der Sendeanmeldung und des dazugehérigen
Sendebandes bestétigt:

interne Angaben
Freistellungserklarung und Forderantrag vom ........cccccccoevvvvveeenennnnns
Band zuriick am

Archivierungsnummer  : Nr. eintragen !!l Dateiname: eintragen !!!
Thema-Rickfrage
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4.7. Sendebéander bei Radio Koln abgeben

Die Sendung mu3 3 Tage vor Sendedatum bei Radio Kéln vorliegen, da
sie sonst nicht gesendet wird. Die Abgabe des Bandes und der Sende-
anmeldung wird direkt von Radio Kéln auf der Eingangsbestatigung
quittiert. Diese Bestédtigung bitte unbedingt zuriick zum Freien Lokal-
rundfunk Kéln bringen. Sie dient dem Nachweis, dal wir das Band
rechtzeitig bei Radio Kéln eingereicht haben.

Bevor man den Weg zu Radio Kéln antritt, bitte folgende Formulare dem
Sendeband beilegen und vergewissern, dal} sie unterschrieben und mit
Sendedatum versehen sind:

- Sendelaufplan,

- Sendeanmeldung,

- Eingangsbestatigung.

Kontrolliert auch bitte, ob das richtige Sendedatum auf dem
Bandkarton eurer Sendung steht. Alles ok?
Dann Band abgeben bei:

Radio Kdln
Im Mediapark 5
Tel.: 0221 - 951990

Von der U-Bahnhaltestelle Christophstral3e/Mediapark oder der S-Bahn
und U-Bahn Haltestelle Hansaring geht man ca. finf Minuten zu Ful3 zu
Radio KolIn.
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5. Aufnahme- und Schnitttechnik

5.1. Computerschnitt mit Cutmaster Pro

Es stehen drei Computer-Schnittplatze zur Verfigung. Die Bearbeitung
von aufgenommen Audiobeitragen ist mit dem Programm CutmasterPro
mdglich, so dal3 man Moderation, O-Ton oder Athmo miteinander mischen
kann. Den richtigen Schnitt lernt man in Seminaren.

Drei Punkte, die wichtig sind:

1- Jedes neue Mitglied, das regelmaflig mit Cutmaster arbeitet, muf
sich einen eigenen Ordner im Explorer anlegen unter Laufwerk n:
n\name\unterordner...

2 - Aufjeden Fall nur in dem eigenen Ordner abspeichern und fiir jede
Sendung ein eigenes Unterverzeichnis anlegen, um Beitrdge, die
nicht mehr gebraucht werden, sofort im Explorer I6schen zu kénnen.

3 - Es diirfen keine Disketten eingelegt werden, da die Gefahr besteht,
daf’ durch Viren das komplette Netzwerk infiziert wird.

5.2. Technik im Aufnahmestudio

Der Aufnahmeraum ist das Herzstiick der Radiowerkstatt. Hier stehen die
Bandmaschinen zum Aufzeichnen der Sendungen auf Tonband, die Zu-
spielgeréte, das Steckpult, der Computer und das Mischpult.

Einige wichtige Hinweise:

- Die komplette Technik wird Uber den Hauptschalter rechts an der
Wand uber den Lichtschaltern eingeschaltet.

- Die Grundeinstellungen der Gerate missen wie vorgefunden nach der
Aufnahme wieder zuriickgestellt werden.

- Bei der Aufnahme im Computer missen der "MD-Recorder"
eingeschaltet und auf Aufnahme ohne MD gedrickt werden. Im
Display erscheint AD-DA.

- Keine Lebensmittel in den Aufnahmeraum mitnehmen.

- Nach der Aufzeichnung bitte Uberpriifen, ob keine Kassette, CD,
Sendelaufplan, Vorschreibzettel oder Taschen liegengeblieben sind,
da immer wieder Sachen vergessen werden.

- Vor dem Verlassen der Rdume Fenster schlieRen und Hauptschalter
ausschalten.
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5.3. Aufzeichnung einer Sendung im Studio

Die Sendung wird auf Tonband aufgenommen

Grundsatzlich werden die Sendungen auf Tonband aufgezeichnet bis die
technische Umstellung auf MiniDisc bei Radio K6ln abgeschlossen ist.

1-

4-
5-

Die Sendebander befinden sich in dem Regalfach unter der Band-
maschine A. Es mul3 Gberprift werden, ob das Band aus zwei Teilen
besteht: Teil eins bendtigt mindestens 27:30 Minuten, nach dem
Gelbband Teil zwei ebenso 27:30 Minuten.

Nur die Bandmaschine Bandmaster wird zur Aufzeichnung ver-
wendet, deshalb Power on schalten und Band einlegen.

Auf keinen Fall Schalter 'uncal' eindriicken, da sonst nichts ankommt.
Am Bandbeginn und nach dem Gelbband den Zeitschalter reset auf
00 00 00 einstellen.

Aussteuerung der Mikrophone

1-

2 -

Die Gaste ca. 20 - 30 cm mittig vor den Mikros in der Sprecher-
kabine plazieren.

Um die Stimmen auszusteuern, wird der Schalter Input 1 am
Mischpult auf — 0 — gestellt.

Uber den Submischer werden die Mikros 1 und 2 der Sprecherkabine
einzeln ausgepegelt. Vorerst muf3 die durchschnittliche Lautstarke
eingestellt werden. Héhen- und Tiefeneinstellung lassen sich danach
fein einstimmen.

Vorsicht bei Papierrascheln, da es oft auf dem Band zu hdren ist.

5 -Géaste mit Handzeichen vertraut machen, z.B: EIN Finger hoch-
halten heif3t, noch eine Minute bis zur ndchsten Musikeinspielung.
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Telefoninterview

1- Schalter Input 1 am Mischpult auf — 0 — stellen.

2 - Mikro in der Sprecherkabine aussteuern.

3 - Telefongesprachspartnerin anrufen.

4 - Telefonschalter einschalten, damit in der Sprecherkabine
der Telefonpartner gehort werden kann.

5 - Telefon-Backregler aufdrehen.

6 - Telefonstimme am Submischer auspegeln.

Submischer
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Mikro-1 Mikro-2 Funk-3 Mikro-4 CD MD DAT Telefon
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Die Sendung wird am Mischpult zusammengemischt.

Die entsprechenden Zuspielgerate einschalten. In der Regel wird der
Jingle auf MD zugespielt, MD Recorder (1 oder 2) einschalten.

Auf der Steckleiste den MD-Recorder mit
dem Inputregler 2 zusammenstecken -

entsprechend mit Cuix2D) verbinden
und mit <2 %) verbinden

Der Schieberegler Input 2 ist nun an das MD Gerat angeschlossen. DAT-
recorder, Kassettenrecorder, Plattenspieler und CD-Player haben eigene
Inputschieberegler. Auf Nachfrage gibt es Seminare, um die Technik im
Studio zu Uben.

1- Masterschalter am Mischpult eindriicken.

2 - Schieberegler Master auf - 0 - stellen.

3 - Tonband Aufnahme und Start gleichzeitig driicken.

4 - Jingle auf MD zuspielen, dafiir Schieberegler Input 2 hochziehen
auf - 0 -, (vorher Lautstarke auspegeln mit gain - Drehregler).

5- Die Lautstarke muf3 bei jeder Musikzuspielung ausgesteuert werden.
Wahrend das Studiogesprach tber das Mischpult aufgezeichnet wird,
kann Uber den eingeschalteten PFL (prefader listening) Knopf
die Musik ausgesteuert werden. Danach wieder Master driicken.

6 - Technikerln und Moderatorin sollten Uber Augenkontakt oder Hand-
zeichen den Zeitpunkt der Musikeinblendung abstimmen. Dann
Schieberegler Mikro runter und entsprechenden Schieberegler CD
hoch.

5.4. Kassettenmitschnitt

Oft wird von den Beteiligten der Sendung ein Mitschnitt gewinscht. Jede
Sendung kann nach Bedarf auf Kassette kopiert werden. Wenn eine
Kassette mitgebracht wird, ist dies wahrend der Aufzeichnung kein
Problem. Fir spatere Kassettenkopien wird eine Spende von 15,-DM
erbeten.
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6. Technikausleihe

Fur die Produktion gebauter Beitrage werden Interviews oft auBerhalb des
Studios aufgenommen. Es stehen vier MD-Recorder, ein DAT-Recorder
und mehrere analoge Gerate zur Verfigung. Fur Mitglieder des FLoK ist
die Ausleihe unentgeltlich, fur Nichtmitglieder betragt sie:

50,-DM pro Tag fur ein MD-Aufnahmegeréat
50,-DM pro Tag fur den DAT-Recorder
25,-DM pro Tag fur einen analogen Kassettenrecorder

Der behutsame Umgang mit den Geraten sollte selbstverstandlich sein.
Die Akkus nach Gebrauch wieder in das Ladegerat im Blro einlegen. Fir
jedes entliehene Gerat mul ein Leihvertrag erstellt werden.

Leihvertrag schreiben

1- Computer und Drucker neben dem Senderaum uber den Hauptschalter am
Netzstecker hinter dem Drucker einschalten.

2 - driicken auf Tastatur
3- |:| beliebige Taste driicken
Benutzermeni erscheint — Tastaturbefehle z.B.:

G - Geréteverleih
M - Magazinsendung Laufplan
S - Sendeanmeldung

4 - driicken

Leihvertrag Muster erscheint

5- Vor und Zuname

6 - StraRe

7 - ort

8-  Telefon

9- Nichtmitglieder Ausweisnummer

10 - FLoK-Bevollméachtigte/r
11 - welches Gerét, bitte Nummer eintragen
12 - Gerétemiete pro Tag
13- Kaution
14 - Mietdauer
15 - Gerét wird zuriickgebracht am
16 - Gerét wird gebraucht bis
Leihvertag wird ausgedruckt
17 - beendet das Programm und der Computer kann ausgeschaltet werden

Leihvertrag bitte von Leihnehmer/in und Bevollméchtigtem/r unterschreiben und im
Ordner unter entsprechendem Gerat einsortieren. Nummer des Gerates auf dem
Leihvertrag notieren. Bei Geréatertiickgabe wieder unterschreiben.
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7. Publizistische Grundsatze

Hier noch ein Ausflug in die rechtlichen Grundlagen, an die sich auch
Burgerfunkerinnen halten. Die im Grundgesetz der Bundesrepublik
verbirgte Pressefreiheit schlielt die Unabhangigkeit und Freiheit der
Information, der Meinungsaul3erung und der Kritik ein. Alle am Horfunk
Beteiligten nehmen ihre publizistische Aufgabe nach bestem Wissen
und Gewissen wahr.

Die Sendungen durfen

- keine rassistische Grundséatze verbreiten.

- nicht pornographisch sein.

- keine Kriegs- oder Gewaltverherrlichung beinhalten.

Die Sendungen sollten

- der Wahrhaftigkeit verpflichtet sein.

- der Wahrung der Menschenwiirde.

- der Achtung vor der Intimsphare des Menschen.

Zu guter Letzt

Bitte denkt daran: Radioarbeit ist Teamarbeit. Alle, die zum FLoK kom-
men, sollen sich hier wohlfiihlen. Jede/r kommt hierher, um mit Lust und
Spald Sendungen und Beitrdge produzieren zu kénnen - und nicht, um
den Redaktionstisch aufzurdaumen, im Studio die Kabel zu sortieren oder
das Geschirr der Vorganger spilen zu missen.

Nun, dann bleibt uns nur noch:

Herzlich willkommen beim FLoK und viel SpaR beim Produzieren!
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	In Nordrhein-Westfalen gibt es seit 1990 neben dem öffentlich-rechtlichen Rundfunk auch werbefinanzierten Rundfunk. In 47 Sendegebieten strahlen private Lokalfunksender ihre Radioprogramme aus. Durch das Landesrundfunkgesetz sind diese Privatsender verpf
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